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Herrn Landrat 

Stephan Pusch 

 

im Hause 

 

Fraktionen im Kreistag z. K. 

2. 6.20 

 

Anfrage nach § 12 GeschO mit der Bitte um  Beantwortung in der nächsten Kreistagssitzung 

 

Sehr geehrter Herr Pusch, 

 

nach Zeitungsberichten wurden am 26.5.20 im Aufsichtsrat der Zukunftsregion Rheinisches Revier (ZRR) für 

die Braunkohleregion 83 Projekte beschlossen. 15 Milliarden Euro sollen für den Strukturwandel nach dem 

Kohleausstieg bis 2038 fließen. Dabei wurde für den Kreis Heinsberg als einer der Hauptbetroffenen nur ein 

einziges Projekt beschlossen und zwar das Kompetenzzentrum Transfer der Land- und Ernährungswirtschaft. 

Das Projekt „Future Site InWest“ wird unter  „weitere empfohlene Projekte“ genannt. 

Die politischen Gremien des Kreises Heinsberg sind in den Prozess der Projektvorschläge und –ideen aus dem 

und für den Kreis Heinsberg nicht beteiligt worden.  

 

Daher bitten wir um Beantwortung folgender Fragen möglichst in der Kreistagssitzung am  

9. 6.20: 

 

1. Wie viele und welche  Projektvorschläge aus dem Kreis Heinsberg wurden am 26.5.20 im ZRR-

Aufsichtsrat beraten? 

2. Von wem wurden welche Vorschläge aus dem Kreis (auch aus  Bürgerbeteiligungsverfahren) 

eingereicht?   

3. Haben bisher nicht berücksichtigte Projektvorschläge aus dem Kreis Heinsberg die Chance, in eine so 

genannte zweite Liste des ZRR zu kommen, die im Oktober an das Land als Entscheider gesandt 

werden soll? Welche sind dies konkret? 

4. Was ist mit den Projekten gemeint (z. B. Innovationspark Erneuerbare Energien Jüchen), die als 

Verortung mehrere Städte oder Kreise nennen?  

5. Welche Chancen bestehen dabei für den Kreis Heinsberg als Standort infrage zu kommen? 

6. Welche weiteren Beteiligungsmöglichkeiten sind vorhanden und wie werden die Verbände, 

Bürgerinnen und Bürger etc. darüber informiert? 

7. Werden der Kreis Heinsberg oder die Wirtschaftsförderungsgesellschaft weitere Projektideen 

einbringen? 

8. In welcher Form werden die politischen Gremien eingebunden? 

 

Mit freundlichen Grüßen      

       
Jutta Schwinkendorf      Sofia Tillmanns    

stellvertr. Fraktionsvorsitzende     Fraktionsgeschäftsführerin 



         

 


